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garge Boettichers einen ſchweren Verluſt erlitten.
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Die Trauerfeier für den verſtorbenen Staatsminiſter
Dr. v. Boetticher. vAn der Trauerfeier, die am geſtrigen Freitag im

Naumburger Dom für den verſtorbenen Staatsminiſter
v. Boetticher abgehalten wurde, beteiligten ſich außer den
Familienmitgliedern und den Spitzen der Naumburger
Zivil- und Militärbehörden der Oberpräſident der Pro-
binz Sachſen, Freiherr v. Wilmowski, der Landes-
hauptmann Graf v. Wintzingerode, der kom-
mandierende General des 4. Armeekorps v. Benecken-
dorff und v. Hindenburg, Konſiſtorialpräſident
Glaſewald, die drei Regierungspräſidenten der Pro-
vinz Sachſen, der Oberbürgermeiſter von Magdeburg Dr,
Lentze, der frühere Handelsminiſter v. Berlepſch und
viele andere hohe Beamte. Die Trauerrede hielt der
erſte Dompfarrer Superintendent Dr. Zſch immer. Nach
Schluß des Gottesdienſtes wurde der Sarg unter Glocken-
geläut und begleitet von der geſamten Domſchule nach dem
Bahnhofe gebracht. von wo er dieſe Nacht nach Berlin be-
fördert wird.

Der „Reichsanzeiger“ widmet dem verſtorbenen Staats
miniſter v. Boetticher einen Nachruf, in dem zunächſt der
Verdienſte des Verewigten um die Verſicherungsgeſetzgebung
des Reiches gedacht wird, deren Träger er geweſen ſei.

Nahezu zehn Jahre war er der hingebungsvolle, auf die Ge-
danken des großem Kanzlers mit raſchem und tiefem Verſtändnis
eingehende erſte Helfer des leitenden Staatsmannes, der wieder
holt bekannte, daß er ohne den Entſchlafenen ſeine innere Reichs
politik nicht hätte durchführen können. Raſcheſte Auffaſſung,
ſcharfer logiſcher Verſtand, angeborenes Gefühl für das Mög-
liche in der Politik, das volle Vertrauen in die Zukunft des deut
ſchen Volkes, glänzende Beredſamkeit, echter Humor und eine ge
winnende perſönliche Liebenswürdigkeit vereinigten ſich in ihm,
um ihn zu den Erfolgen und Leiſtüngen ſeines Lebens zu be
fähigen.

Unvergeſſen wird die Art ſein, wie er in ſeiner langen Lauf
bahn als Staatsſekretär des Jnnern und Vertreter des Reichs
kanzleres die Geſchäfte des Bundesrates leitete, die ihm das Ver
trauen aller, die Freundſchaft von zahlreichen Vertretern der ver-
bündeten Regierungen eintrug. Jn der parlamentariſchen Tätig-
keit, ſowohl im Plenum wie in den Kommiſſionen genoß er
nahezu bei allen Parteien hohes Anſehen. Wer ihm perſönlich
nahe geſtanden, weiß, daß die Angriffe, die nach dem Rücktritt
des Fürſten Bismarck gegen ihn erhoben ſind, vor der Geſchichte
nicht werden beſtehen können. In tiefer Dankbarkeit, in immer
bis in die letzten Jahre betonter Bewunderung hing er dem
Fürſten Bismarck an, und oft hat er es ausgeſprochen, daß aus
ſeinem Munde und aus ſeiner Feder nie ein Wort fließen würde,
das geeignet ſein könnte, dem deutſchen Volke das Andenken an
ſeinen großen Staatsmann auch nur im geringſten zu trüben.

Nach Erwähnung der Wirkſamkeit Boettichers als
Oberpraree r der Provinz Sachſen heißt es u. a. weiter:

Die Dankbarkeit und Verehrung, die ihm bei ſeinem Scheiden
aus dieſer Stellung von der ganzen Provinz bezeigt wurden,
waren die Frucht der Hingabe und der erfolgreichen Tätigkeit, die
er, wie früher in weitem Rahmen der Reichspolitik, nunmehr in
dem begrenzteren Umfange für die ihm anvertraute Provinz ent
faltet hatte. Die vielen Freundſchaften, die er ſich in
der Provinz Sachſen erworben hatte, veranlaßten ihn,
ſeinen Wohnſitz in der ihm zuſtändigen Kurie des Domkapitels zu
Naumburg zu wählen, dem er ſchon ſeit 1803 als Kapitular und
in weiterer Folge als Senior und Domdechant angehörte.

Der königliche Dienſt wie das Vaterland haben mit dem Hin-
Jhn zierten

freundlich er-
hellt durch ſein Herz und durch ſeinen humanen Sinn. Jn der
Oeffentlichkeit weniger hervorgetreten, aber um ſo tiefer in ſeinen
Nachwirkungen iſt das Verhältnis, das er zu den ihm unterſtellten
Beamten gehabt hat.

Seine Lebensführung ruhte auf einem tief religiöſen Em-
pfinden. Er war ein gläubiger und überzeugter evangeliſcher
Chriſt. Trotz der aufreibenden, vom frühen Morgen bis in den
Abend währenden amtlichen Arbeit verſtand er es, das glücklichſte
und harmoniſchſte Familienleben zu führen, aus dem er immer
wieder die Kraft zu neuer Tätigkeit ſchöpfte. Die ſchweren Schick
ſalsſchläge, die ihn auch hier trafen, namentlich als ihm ſeine
beiden älteſten Söhne durch einen jähen Tod in blühender Jugend
dahingerafft wurden, überwand er in hingebungsvoller Pflicht-
treue an ſein Amt und dem demütigen Beugen unter Gottes
Willen. So blieben bis in ſein hohes Alter ſeine Lebenskraft und
ſein Lebensmut ungebrochen. Wie auf wenige ſeiner Zeitgenoſſen
paßt auf ihn das Goetheſche Wort: „Höchſtes Glück der Erden-
kinder iſt nur die Perſönlichkeit“.

Auch in der Plenarſitzung des Bundesrats am 7. er.
gedachte der Vorſitzende mit ehrenden Worten des ver-
ſtorbenen Staatsminiſters v. Boetticher.

Boetticher und Bismarck.
Der Tod des früheren Staatsſekretärs von Boetticher

hat von neuem Anlaß zu Erörterungen darüber gegeben,
welche Rolle der Verſtorbene bei der Entlaſſung des Fürſten
Bismarck geſpielt hat. Daß die. Familie des Alt-Reichs
kanzlers ſeit den Märztagen des Jahres 1890 gegen Herrn
von Boetticher keine freundlichen Geſinnungen hegte, iſt be-
kannt. Dieſer hat Zeit ſeines Lebens über ſeinen Konflikt
mit dem großen Kanzler geſchwiegen.

Unterm geſtrigen Datum erhält nun zu dieſer Frage der
Berliner „L.-A.“ aus Wien folgende Meldung:

„Siegmund Münz veröffentlicht in der „Neuen Freien Preſſe“
rinnerungen an und Briefe von r die namentlich aufdie Anſchuldigung, Boetticher habe zu Bismarcks Sturz bei

Sonnabend, 9. März 1907.
grirg neues Licht werfen. Noch vor 14 Tagen ſchrieb Boetticher
an ünz, daß er immer dankbar Rottenburgs gedenken werde,
der ihn gegen die ungerechte Anſchuldigung in Schutz genommen
hätte. Jm September 1905 fand über dieſen Gegenſtand eine
lange Ausſprache ſtatt, welche Münz mit der Abſicht, ſie dereinſt zu
veröffentlichen, niederſchrieb. Boetticher erzählte, daß er wenige
Wochen vor Bismarcks Entlaſſung nach Friedrichsruh kam, dort
am Bette der erkrankten Fürſtin ſitzen durfte, derſelben Fürſtin,
die einige Wochen ſpäter ſich in einen Groll gegen ihn hineingelebt
hatte, als ob er tatſächlich dazu beigetragen hätte, Bismarck zu
ſtürzen. Als Boetticher nach der Entlaſſung dem Fürſten die
Hand küßte, um ihm zu danken für alles, was er ihm ſchuldete,
ſagte der Fürſt: „Aber Boetticher, Sie haben ja ſelbſt zu meinem
Sturze beigetragen, indem Sie mich nicht dem Kaiſer gegenüber
ſtützten, meine Sache nicht, wenn es ſein mußte, ſelbſt im Wider
ſpruch zum Kaiſer verfochten!“ Boetticher verteidigte ſich mit
folgenden Worten: „Jch konnte antworten, daß ich ſtets die Sache,
die ich als die meines Chefs, des Fürſten, zu vertreten hatte, vor
dem Kaiſer ſowohl wie vor der Oeffentlichkeit des Reichstages ver-
teidigte, auch wenn ich perſönlich nicht immer von ihr ein-
genommen war. Denn höher ging mir ſtets die Amtspflicht, mit
der in Preußen zuweilen die ſtrengſte Zurückſtellung der eigenen
Neigungen verknüpft iſt. Freilich bei ſtarken Widerſprüchen
zwiſchen dem Fürſten und dem Kaiſer durfte ich nicht ganz ver
geſſen, daß der Kaiſer der Herr wäre, dem ich diente, und ſo habe
ich allerdings gegenüber der Zumutung des Fürſten, daß ich mich
etwa dem Kaiſer hätte entgegenſtellen ſollen, ſchweigen zu müſſen
geglaubt.“ Die Fürſtin aber blieb Boettichers erbitterte Feindin.
Als ein Freund Boettichers dem Fürſten ſpäter zuredete, er möge
ſich von ſeinem unbegründeten Verdacht losſagen, bemerkte der
Kanzler: „Wenn ich zu Boetticher wieder in ein freundſchaftliches
Verhältnis treten wollte, müßte ich mich vorher von meiner Frau
ſcheiden laſſen.“ Die letzten Worte, welche Boetticher ſelbſt, nach
dem er dem Fürſten verſichert hatte, daß er die Treue
gegen ihn nie verletzt habe, aus deſſen Munde hörte,
waren dieſe: „Nein, Treubruch werfe ich Jhnen auch nicht vor,
aber Sie haben mich im Kampfe mit dem Kaiſer nicht ſo unter
ſtützt, wie ich das von Jhnen erwarten durfte!“ „Nun, ich trage
die Angriffe weiter. Beſſer Unrecht leiden wie Unrecht tun!“

Der neue Zolltarif für Deutſch-Südweſtafrika. Die
Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt: Ueber den

neuen Zolltarif für Deutſch-Südweſtafrika brachte jüngſt die
„Nationalzeitung“ einen längeren Artikel, der eine Reihe
unzutreffender Bemerkungen enthält. Wir beſchränken uns
darauf, den Hauptpunkt hier klarzuſtellen. Es wird in
jenem Artikel davon ausgegangen, daß der am 1. März in
Kraft getretene Tarif für eine Reihe von Warengattungen
weitere Belaſtungen bringe. Es wird aber verſchwiegen,
daß im Gegenſatz zu früher mit Ausnahme von Tabak,
Zigarren, Zigaretten, Waffen, Munition, Weinen, Schaum-
weinen, Bieren und Spirituoſen nach dem neuen Zolltarif
ſämtliche Waren frei bleiben. Die genannten Waren-
gattungen waren auch früher ſchon zollpflichtig, allerdings
zu einem niedrigeren Satze. Zahlreiche andere Waren
gattungen ſind aber unter dem neuen Tarif befreit, darunter
gerade unentbehrliche Artikel wie Kleiderſtoffe, Zucker, Mehl,
Salz und Konſerven. Daß der Konſum jener zollpflichtigen
Artikel, wie der Verfaſſer in der „Nationalzeitung“ an-
nimmt, unter dem neuen Tarif weſentlich zurückgehen wird,
iſt bei dem Charakter der bezeichneten Waren nicht an-
zunehmen. Der Rückgang des Konſums zum Beiſpiel bei
den Spirituoſen würde unſeres Erachtens nicht einmal als
ein beſonders beklagenswertes Unglück anzuſehen ſein.

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte am 8. cr. die
Beratung des Poſtetats fort und genehmigte die durch das
Notetatsgeſetz für April und Mai geforderten, der Kommiſſion
überwieſenen Titel. Bei der Forderung von 691 069 Mark zur
Erwerbung eines Grundſtückes in Berlin an der Franzöſiſchen
Straße zur Vereinigung dreier in Mietsräumen befindlicher
Poſtämter entſpann ſich eine längere Debatte. Der Titel, in
dem der Preis für das Grundſtück mit 964 Mark pro Quadrat-
meter angeſetzt iſt, wurde von Singer für exorbitant erklärt und
einſtimmig abgelehnt.

Betriebs- und Berufszählung. Die Kommiſſion des Reichs-
tags zur Beratung der Vorlage betreffend die Betriebs und Be
rufszählung im Jahre 1907 nahm die Vorlage in erſter Leſung
mit einer Reſolution an, in der der Bundesrat erſucht wird,
die Frage nach dem Religionsbekenntnis in die
Fragebogen aufzunehmen.

Prinz Eitel Friedrich Herrenmeiſter des Johanniter
ordens. Aus Sonnenburg wird uns unterm 8. März ge-
meldet: Jn dem heute abgehaltenen Kapitel der Balley
Brandenburg des Johanniterordens wurde Seine Königliche
Hoheit Prinz Eitel Friedrich zum Herrenmeiſter gewählt.
Die Jnveſtitur des Prinzen ſoll am Montag, den 18. März,
in r Kapelle des Königlichen Schloſſes in Berlin ſtatt-
inden.f Das Befinden der badiſchen Herrſchaften. Die Rekonvales-

zenz des Großherzogs von Baden ſchreitet bei vollkommener
Fieberloſigkeit in normaler und durchaus befriedigender Weiſe fort. Die
Großherzogin leidet ſeit Donnerstag an einer leichten Jnfluenza,
welche ſie nötigt, für einige Zeit das Zimmer nicht zu verlaſſen und
ſich größere Schonung aufzuerlegen. Die Beſſerung im Befinden der
Kronprinzeſſin von Schweden hat in der letzten Zeit, wenn
auch nur ſehr langſam, Fortſchritte gemacht.

Todesfall. Polizeioberſt Krauſe in Berlin iſt Freitag
nachmittag geſtorben.

Keine Teilung der Erzdiözeſe Köln. Verſchiedene
Blätter verbreiten die auch von uns regiſtrierte Meldung,
e die Vornahme einer Teilung der Erzdiözeſe Köln
und Grenzänderung der weſtfäliſchen Diözeſen Münſter
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und Paderborn, ſowie die Wiedererhebung des Bistums
Mainz zum Erzbistum weiterhin Gegenſtand reger Ver-
handlungen bilden ſoll. Wie der „Kölniſchen Zeitung“ von
zuſtändiger Seite mitgeteilt wird, iſt dieſe Meldung voll
ſtändig aus der Luft gegriffen.

Arbeiter aus dem Auslande für polniſche Guts-
beſitzer. Dem Poſener „Kuryr Poznanski“ wird aus Berlin
gemeldet, der Miniſter des Jnnern habe die Königliche
Regierung in Poſen angewieſen, den polniſchen Guts-
beſitzern, ſelbſt denjenigen, in deren Bezirk Schulſtreik
herrſche, bei Einführung von Arbeitern aus dem Auslande
keine Schwierigkeiten zu bereiten. Wie das W. T.-B.
zu dieſer Meldung erfährt, handelt es ſich dabei nur um die
gleichmäßige Durchführung der bereits beſtehenden Be-
ſtimmungen über die Zulaſſung ausländiſcher Arbeiter.

Deutſcher Reichstag.
13. Sitzung vom 8. März, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Dernburg, Frhr. v Stengel.
Das Haus iſt ſehr ſtark beſetzt.
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung der kolo

nialen Nachtragsetats.
Das Zentrum hat unter dem Namen des Grafen Hompeſch

zu dem erſten Nachtragsetat, der 29 220 000 Mark aus Anlaß
des Aufſtandes fordert, den Dezemberantrag auf Abſtrich von
9 Millionen wieder eingebracht. Der Präſident ſtellt den Nach-
tragsetat mit dem Antrag zur Diskuſſion. Es meldet ſich niemand
zum Wort. Der Präſident ſchließt die Diskuſſion.

Für die Regierungsvorlage erheben ſich die im nationalen
Block vereinigten Parteien. Das Zentrum bleibt mit den Polen
und Sozialdemokraten ſitzen.

Darauf werden in raſcher Folge Rechnungsſachen erledigt.
Die Ueberſichten der Reichsausgaben und Einnahmen für 1905
betr. Südweſtafrika für 1901, die anderen Schutzgebiete für 1903
und Kiautſchau für 1904 und 1905 gehen an den Rechnungshof,
ebenſo die Allgemeine Rechnung für 1902.

Bei der erſten Beratung der Rechnung über den Haushalt
der afrikaniſchen Schutzgebiete für 1896,/97 wiederholt Erzberger
(Ztr.) die Beſchwerde über die Nichtvorlegung einzelner Rech-
nungen, die ſo der Prüfung durch die Rechnungskommiſſion ganz
entzogen würden und fordert Aufklärung über die „ſchwarzen
Kaſſen“, deren Vorhandenſein man doch nicht beſtreiten könne,
aus denen unter falſchen Buchungen amtliche Gelder für pribate
Zwecke verausgabt worden ſeien. Die Behandlung des Reichs
zuſchuſſes und des kolonialen Reſervefonds bedürften gleichfalls
einer Klärung. Es müſſe der Zweck des Reichszuſchuſſes eng
begrenzt und danach beſtimmt werden, ob er mit oder ohne Vor
behalt geboten werde nachträgliche Einnahmen und Erſparniſſe
aus früheren Jahren dürften nicht in den Reſervefonds gebracht
werden. Die jetzige Art der Rechnungslegung in den Kolonien
könne nicht ſo weiter gehen; zehn Jahre wie bisher dürfe man
nicht mehr darauf warten.

Geh. Rat Dr. Contzen: Die Kolonialverwaltung teilt durch
aus den Wunſch nach einem raſcheren Tempo. Dies iſt hier die
Rechnung für 1896; wir hoffen noch in dieſem Jahre die für
1897 und vorausſichtlich auch die für 1898 vorlegen zu können.
Die Zuſage nach einer Aenderung in der Rechnungslegung iſt ja
bereits erteilt worden.

Damit endet die Ausſprache. Die Rechnung geht an die
Rechnungskommiſſion. Ebenſo die Rechnungen der Kaſſe der
Oberrechnungskammer für 1903 und 1904. Der Geſetzentwurf
betr. die Kontrolle des Reichshaushaltes des Landeshaushaltes
von ElſaßLothringen und der Schutzgebiete wird in erſter und
zweiter Beratung erledigt.

Sonnabend 11 Uhr: Jnterpellationen über Schiffahrtsab-
gaben, Berufsvereine und Strafprozeßreformen. Schluß 2 Uhr.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

29. Sitzung vom 8. März, 11 Uhr.
Am Mirniſtertiſch:: Breitenbach.
Die zweite Leſung des Eiſenbahnetats wird fortgeſetzt. Es

folgt eine Beſprechung der Perſonentarifreform. Dazu liegt vor
ein Antrag der Abgg. Aronſohn (frſ. Vgg.) und Gen. auf Auf-
hebung der Fahrkartenſteuer und Verbilligung des Reiſeverkehrs,
ſowie ein Antrag der Abgg. Bachmann (nl.) und Gen. auf
Ermäßigung der Perſonentarife.

Abg. Schmedding (Ztr.): Nachdem meine Freunde im Vor-
jahr die Fahrkartenſteuer mitbewilligt haben, ſind wir nicht in
der Lage, den beiden Anträgen zuzuſtimmen. Zudem haben wir
zu bedenken, daß wir im nächſten Jahre bei der Erhöhung der
Beamtengehälter vor neuen großen Ausgaben ſtehen werden.

Abg. v. Bockelberg (konſ.): Bei den Ausführungsbeſtimmungen
zur Perſonentarifreform möge der Miniſter auch künftig kon-
ziliant vorgehen. Die Fahrkartenſteuer mit ihrem Abwandern
in niedrigere Klaſſen wird dem Staate erhebliche Einnahmeaus-
fälle bringen. Preußen ſollte an das Reich eine Pauſchalſumme
als Abfindung zahlen. Erwünſcht erſcheint mir auch für die Zu-
kunft die Beibehaltung der Rückfahrtkarte. Gepäckaufgabe ſollte
auch ohne Fahrkarte möglich ſein.

Abg. Dr. Friedberg (nl.) begründet den Antrag Bachmann.
Der durch die Fahrkartenſteuer wachgerufene Einnahmeausfall
ſoll durch eine Ermäßigung der Perſonentarife und die von ihr
u erwartende Steigerung des Verkehrs ausgeglichen werden.
nſer Einnahmeausfall iſt jetzt größer als der Betrag, den die

Steuer dem Reich bringt. Da wäre es wirklich zweckmäßig, die
Sie kengr in der erſten und zweiten Klaſſe ſo zu er-
mäßigen, daß beide Klaſſen wieder in dem früheren Umfange be
nutzt werden.

Abg. Dr. Wiemer (frſ. Vpt.) begrüßt, daß ſich heute alle Par-
teien gegen die Fahrkartenſteuer ausgeſprochen haben. Die Fahr



kartenſteuer wird uns einen Einnahmeausfall von etwa zehn
Millionen bringen. Maßgebend dürfen bei der Feſtſetzung der

r nicht finanzielle Erwägungen ſein, ſondern nur
Z ehrsrückſichten. Wir ſtimmen dem nationalliberalen An

rage zu. 9Abg. Borſter (fkonſ.) empfiehlt, über die Wirkung der Fahr-
kartenſteuer noch kein abſchließendes Urteil zu fällen.

Miniſter Breitenbach: Jede Belaſtung des Verkehrs iſt uner-
wünſcht. Die Fahrkartenſteuer aber nehmen wir in Kauf, der
Not gehorchend, nicht dem eigenen Triebe. Bei der Beurteilung
der Tarifreform ſollten wir uns auf den Boden der Tatſachen
ſtellen. Die Vorteile der Tarifreform ſind ſo bedeutend, daß wir
die kleinen Nachteile ohne weiteres in Kauf nehmen können. Die
Reform bedeutet für diejenigen, die ſich bisher keiner Rückfahr-
karte bedienen konnten, eine erhebliche Ermäßigung. Etwaige
h an den Fahrkartenſchaltern werden gern beſeitigt
werden.

Inzwiſchen iſt eingegangen ein Antrag der Abgg. Dr. von
Heydebrand (konſ.) und Frhr. v. Zedlitz (fkonſ.), nach dem
die Regierung darauf hinwirken ſoll, die Fahrkartenſteuer in eine
andere, die Einnahmen des Perſonenverkehrs minder ſchädigende
Form zu bringen.

Abg. v. Quaſt (konſ.) begründet dieſen Antrag. Viele meiner
Freunde im Reichstage haben für die Fahrkartenſteuer nur
geſtimmt, um die Reichsfinanzreform nicht ſcheitern zu laſſen.
Die Mängel der Fahrkartenſteuer laſſen ſich unſchwer beſeitigen.
Erfreulich iſt, daß nur die Schnellzüge des großen Durchgangs-
verkehrs die Schnellzugszuſchläge erheben ſollen. Die Doppel-
fahrkarten müſſen eine längere Gültigkeit haben als zwei Tage.

Abg. Dr. Dahlem (Zentr.): Die Freiſinnigen ſollten ihren
Antrag auf Aufhebung der Fahrkartenſteuer im Reichstage ein-
bringen. Jm Antrag der Konſervativen vermiſſen wir die An-
gabe eines Mittels, wie eine geringere Schädigung des Perſonen-
verkehrs erreicht werden kann.

Abg. Dr. Wagner (frkonſ.): Die kommende Vereinfachung der
Tarife iſt anzuerkennen. Da aber die Einheitlichkeit der Tarife
ohnehin ſchon durch die Wochen- und Arbeiterkarten durchbrochen
iſt, ſollte man ſich auch nicht ſcheuen, die billigen Sonntagskarten
wieder einzuführen. Dringend erwünſcht iſt die Beſchaffung einer
billigen Fahrgelegenheit für die Teilnehmer am diesjährigen
Breslauer Sängerbundesfeſt.

Abg. Dr. Gerſchel (frſ. Vp.): Jm Munde der Tarifreform iſt
der Gepäcktarif ein böſer Zahn. Es muß ein Mittelweg ge-
funden werden, um die Aufgabe des Gepäcks auch ohne Fahr-
karte zu ermöglichen. Wie ſteht es mit meiner Anregung, daß
mehrere zuſammengehörige Reiſende ihr Gepäck gemeinſam auf
eine Karte ſollen abgeben können?

Miniſter Breitenbach: Zwiſchen den einzelnen Eiſenbahn-
verwaltungen iſt vereinbart, daß mehrere zuſammengehörige
Reiſendx ihr Gepäck in der Tat auf eine Karte aufgeben können,
wodurch eine erhebliche Verbilligung des Reiſens eintritt. Zu
Sänger- und Turnfeſten, ſowie zu Ausſtellungen ſind auch bis-
her ſchon keine Ermäßigungen gewährt worden. Wohl aber
ſollen auch in Zukunft nach Bedarf Sonderzüge eingelegt
werden.

Abg. v. Brandenſtein (konſ.): Als wir die Arbeiterwochen-
karten einführten, hofften wir dem großſtädtiſchen Wohnungs-
elend zu einem Teile entgegenwirken zu können. Wir tun gut,
uns gelegentlich auch etwas zu ſchämen und nicht immer die
Kultur der Großſtädte zu rühmen. Die grofz ſtädtiſchen Wohnungs-
verhältniſſe ſind ein ſolcher Anlaß, uns zu ſchämen. Bei der
Schaffung der Arbeiterwochenkarten hofften wir, ſie werden dazu
helfen, daß die Arbeiter mehr als bisher außerhalb der Grofz
ſtadt wohnen können. Die Karten werden aber auch für die
Fahrt von den Vororten nach der Großſtadt ausgegeben. Da-
durch wird erreicht, daß die Unternehmer in den Vororten keine
Arbeiterwohnungen beſchaffen und ſagen, die Leute können in
den Vororten weiter wohnen. Dem muß ein Ende gemacht
werden. (Beifall.)

Abg. v. Arnim (konſ.): Es iſt gerecht, daß derjenige, der mit
Gepäck fährt, ein klein wenig mehr zahlt als derjenige ohne Ge
päck. Wollten die Freiſinnigen keine Fahrkartenſteuer, ſo hätten
ſie einen brauchbaren Erſatz beſchaffen müſſen. (Sehr richtig!
rechts.) Die Mindereinnahmen aus der Fahrkartenſteuer werden
noch erheblicher werden. Die Zahl der Wagen vierter Klaſſe
nimmt mehr zu als die dritter Klaſſe. Die Vororttarife dürfen
nicht auf andere Großſtädte ausgedehnt werden. Es genügt doch
wahrlich, daß der Staat beim Berliner Vorortverkehr zuſetzt.

Nach unweſentlichen Bemerkungen des Abg. v. Böttinger
(natl.) ſpricht ſich noch

Abg. v. Böhlendorff (konſ.) gegen die Tarifreform und gegen
die Fahrkartenſteuer aus.

Abg. Gamp (frkonſ.) beklagt ſich über die unbillige Abſtufung
der Fahrkartenſteuer. Durch den Wegfall der Rückfahrtkarten
wird die Fahrkartenſteuer noch erheblich verſchärft. Die Fahr-
kartenſteuer muß alſo durchgreifend umgeſtaltet werden. Er-
leichtert man den Perſonenverkehr um 1 Million Mark, ſo erntet
man mehr Dank, als wenn man den Güterverkehr um
10 Millionen entlaſtet.

Ein Schlußantrag wird angenommen.
ſohn wird abgelehnt, ebenſo der Antrag Bachmann. Der
Antrag HeydebrandZedlitz wird gegen die Stimmen des Zen-
trums angenommen. Damit iſt die Beſprechung der Per-
ſonentarifreform beendet.

Der nächſte Abſchnitt der Debatte betrifft Zugver-
bindungen. Hier nehmen zahlreiche Abgeordnete das Wort,
um im Jntereſſe ihrer Wahlkreiſe neue Zugverbindungen zu
fordern. Jn die Rednerliſte haben ſich 47 Abgeordnete ein-
tragen laſſen. Wer von ihnen ſein Sprüchlein hergeſagt hat,
verläßt mit begreiflicher Eile den Saal.

Um 5 Uhr wird die Beratung auf Sonnabend 11 Uhr
vertagt.

Der Antrag Aron-

Ausland.
Frankreich.

Der wöchentliche Ruhetag.
Jn der Deputiertenkammer ſtanden am 8. er. zur Verhandlung

die Interpellationen über das Geſetz betreffend den wöchentlichen Ruhetag.
Puech (radikal) verlangt eine Abänderung des Geſetzes, um deſſen Durch

führung zu erleichtern.

Jngenieurkorps für die Marineartillerie.Der Senat hat den Geſetzentwurf betreffend die Beſchaffung eines

Jngenieurkorps für die Marineartillerie angenommen.

Zum Kirchenſtreit.
„La Croix“ veröffentlicht eine Mitteilung über die Papiere

Montagninis, in welcher es heißt, die franzöſiſche Regierung
wolle mit Hilſe dieſer Schriftſtücke Skandale hervorrufen. Jn Wirk-
lichkeit ſeien die meiſten Papiere durchaus ohne Bedeutung; aus den
anderen dürfte die franzöſiſche Regierung nur dann Kapital ſchlagen
können, wenn ſie dieſe entſtellen würde.

Rußland.
Reichsduma.

Das Haus nahm am Freitag zunächſt die Wahl der Vize-
präſidenten vor, die drei Stunden in Anſpruch nahm. Es
wurden die Kandidaten der Linken, Bereſin von der Arbeitspartei
und der Deputierte für Charkow Advokat Posnansky gewählt. Der
Sieg der Linken wurde von derſelben mit lärmendem Beifall auf
genommen als ein Zeichen des feſten Zuſammenhaltens zwiſchen
den Sozialiſten und den übrigen Gruppen der Linken gegenüber
den Kadetten, die als Vizepräſidenten den Moskauer Deputierten
Teslenko gewünſcht hatten, während die h ihn ablehnten
als Vertreter einer Stadt, in der die Kadeiten der Arbeitspartei
kein Mandat einräumen wollten. Zum Sekretär wählte die

Aus Lodz.
An einem vom Kriegsgericht Lod z wegen Attentates an einePatrouille zum Tode Verurteilten ſt am Freitag die Todes

rafe gegen worden. Bis jetzt haben in Lodz 14 Hinrichtungen
n.attgefunl dem Begräbnis des ermordeten Offiziers wurden

Vorübergehende auf Waffen unterſucht. Viele Perſonen erlitten
Verletzungen durch Kolbenſtöße der Soldaten.

Rumänien.

Todesfall.
n ha Kammerpxäſident Triandafil iſt an Lungenentzündung ge-

orben,
Bulgarien.

Außerordentliche Militärkredite.
Der Kriegsminiſter brachte am Freitag in der Sobranje außer

ordentliche Militärkredite in Höhe von 32 Millionen Lei ein. Die
Sobranje nahm die Kredite in erſter Leſung an.

Großbritannien.

Die Frauenſtimmrechtsvorlage gefallen!
Die Beſprechung der Frauenſtimmrechts-Vorlage wurde auf

unbeſtimmte Zeit vertagt. Die Vorlage gilt damit als a
da die Regierung zu einer ferneren Beſprechung kaum Gelegen
heit bieten wird.

Afrika.
Aus Marokko.

Einigen Notabeln der Beni Umras, die zu dem Stamme der
Beni-Aros gehören, hat Kriegsminiſter Gebbas auf ihr Unter-
werfungsanerbieten geantwortet, daß er nur die Unterwerfung
des ganzen Stammes annehmen könne und die Aus lieferung
Raiſulis, lebendig oder tot, Bedingung ſei. Raiſuli iſt in
öſtlicher Richtung zu Sidi-el-Medhi geflüchtet. Nach den letzten
W hat die Mahalla die Feindſeligkeiten gegen die BeniAros
eröffnet.

Aus Nah und Fern.
Die Arbeiter der Elektrizitätszentralen in Paris beſchloſſen,

geſtern von 5 Uhr nachmittags an in den Ausſtand zu treten.
Infolge des Ausſtandes ſetzte im Laufe des Abends die Beleuchtung in
zahlreichen Häuſern aus. Die Blätter „Preſſe“ und „Soir“ konnten
nicht erſcheinen. Der Beſchluß, in den Ausſtand zu treten, iſt darum
gefaßt worden, weil die neue Geſellſchaft, welche von der Pariſer
Stadtgemeinde die Konzeſſion ſür die elektriſche Beleuchtung erhalten
ſoll, ſich weigert, ihren Arbeitern die den ſtädtiſchen Arbeitern zu
erkannten Vorteile zu bewilligen.

Schiffsunfälle? Aus Hamburg wird uns gemeldet Der Fiſch
dampfer „Joergenſen u. Wettern“, der am 4. Februar Altona
verlaſſen und am 18. Februar dem ihn in der Nordſee anſprechenden
Fiſchdampfer „Ot t o“ mitgeteilt hat, daß er noch einen Tag fiſchen
und dann die Heimreiſe antreten wolle, iſt bisher nicht zurückgekommen.
Man befürchtet, daß das Schiff bei den letzten ſchweren Stürmen auf
der Heimreiſe mit der aus zehn Mann beſtehenden Beſatzung unter
gegangen iſt. Auch wegen des Finkenwärder Fiſcherkutters „H. F. 76“
werden ernſte Beſorgniſſe gehegt. „H. F. 76“ war am 19. Februar
bei ſtürmiſchem Wetter in See gegangen und iſt bisher nicht zurück
gekommen.

Ueber die bereits gemeldete Keſſelexploſion in Dresden berichtet
das „Dresdner Journal“ Jn der Lederſfabrik von Bierling in der
Flemmingſtraße explodierte ein Keſſel, der Exploſivſtoffe enthielt, unterfurchtbarer Birkang Die Decke des Arbeitsraumes wurde
durchgeſchlagen, und eine Wand ſtürzte vollſtändig ein. Dabei wurde,
wie bereits gemeldet, ein Arbeiter getötet, ein anderer Arbeiter ſchwer
und ein dritter leicht verletzt.

Durchſtich des Otway Jſthmus. Nach einer Meldung aus
Santiago hat der Präſident der Republik Chile, Montt, der ſich gegen
wärtig im Magalhaes Gebiete aufhält, beſchloſſen, daß der Durchſtich
des Otway Jſthmus in die Wege geleitet werden ſoll, um dem inter
nationalen Verkehr eine ſichere Durchfahrt zu ſchaffen.

Einen Vatermord verübte im Thorner Vororte Mocker der
17jährige Arbeitsburſche Haska, weil ſein Vater ſeine Mutter miß-
handelte.

Von der Eiſenbahn. Auf dem Oſterfelder Bahnhofe in Eſſen
erfolgte am Freitag ein Zuſammenſtoß eines Güterzuges mit einem
Perſonenzuge. Mehrere Güterwagen wurden zertrümmert Perſonen
wurden nicht verletzt.

Landwirtſchaftliches.
Der Nr. 10 der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für

die Provinz Sachſen“ antnehmen wir folgende amtliche Be
kanntmachungen der Landwirtſchafts kammer
für die Provinz Sachſen:

Schweineſeuchefreie Beſtände. Jm Hinweis
auf die bisherigen Veröffentlichungen ſchweineſeuchefreier Be
ſtände geben wir bekannt, daß die Beſtände der Schweinezucht-
genoſſenſchaft Wallſtawe (Kr. Salzwedel) von neuem auf ihren
Geſundheitszuſtand unterſucht worden ſind. Die am 12. Februar
von einem Veterinärbeamten, ſowie die Ende Februar er. durch
den zuſtändigen Königl. Kreistierarzt vorgenommenen Unter-
ſuchungen haben ergeben, daß frei von verdächtigen Erſchei
nungen der Schweineſeuche waren: die Beſtände der Herren
Herm. Lampe, Neuſchulz, George, Schulenburg, Gaedke,
H. Nahrendorf, Rüter, Knuſt, Bothmer, Berlin, Müller 54,
Peeker, Damke, Müller 47, R. Lampe und Neuling.

Arbeits- Nachweis der Landwirtſchafts-
kammer. Wir machen die Herren Landwirte darauf auf-
merkſam, daß unſer Arbeits-Nachweis Halle a. S., Leipsziger-
ſtraße 29, ein deutſchpolniſches und ein deutſchrutheniſches
Wörterbuch zum Preis von 1 Mark und 1,50 Mark vertreibt.

Die Landwirtſchafts kammer für das Her-
zogtum Anhalt veröffentlicht die Einladung zur
VIII. Plenarverſammlung, welche am Mittwoch, den
27. März d. Js., vormittags 11 Uhr, im „Bahnhofshotel“ zu
Deſſau ſtattfindet. Die Verſammlung iſt nach S 18 des Land
wirtſchaftskammergeſetzes öffentlich. Tagesordnung: 1. Feſt-
ſtellung der Namen der Anweſenden und der Beſchlußfähigkeit
der Kammer. 2. Wahl des Vorſitzenden und eventuell in deren
Gefolge notwendige weitere Wahlen. 3. Wahl eines ſtellver-
tretenden Vorſtandsmitgliedes für den Kreis Zerbſt. 4. Wahl
eines Mitgliedes und eines ſtellvertretenden Mitgliedes zum
Deutſchen Landwirtſchaftsrat. 5. Bericht der Reviſionskom-
miſſion über die Jahresrechnung 1905,/06 und Entlaſtung des
Kaſſenführers. 6. Wahl der Mitglieder für die Reviſions
kommiſſion. 7. Feſtſtellung des Etats für 1907/08. 8. Ge-
ſchäftsbericht des Vorſtandes und der Ausſchüſſe. 9. Die Herab-
ſetzung der Zuckerſteuer. Berichterſtatter: Geh. Oekonomierat
Wagner Warmsdorf. 10. Die Lage des landwirtſchaftlichen
Arbeitsmarktes. Berichterſtatter: Amtsrat BrauneWin-
ningen. Mitberichterſtatter: Dr. Mendelſon- Halle a. S.

Letzte Telegramme.
Berlin, 8. März. Jnfolge eines Streits auf der

Straße wurde ein etwa 30jähriger Jtaliener von einem
19jährigen Landsmann erſtochen.

Berlin, 9. März. Die Tapezierinnung hat geſtern be
ſchloſſen, von heute ab ſämtliche Tapeziergehilfen in Berlin
und Umgegend auszuſchließen.

Hambürg, 8. März. Zwei der größten Getreideſtauerfirmen haben

ſonſt herrſcht vielfach Mißſtimmung über das Vorgehen des Hafen
Hetriebsvereins, nachdem heute durch eine Erklärung des Vorſitzenden
des Hafenarbeitervereins bekannt geworden iſt, daß die Schauerleute
wegen Regelung der Nachtarbeit verſchiedentlich mit den Reedern Ver
Page tungen pflegen wollten, ihre Anfragen aber unbeantwortet geblieben
ind.

Troppau, 8. März. Der Landtag hat in zweiter und
dritter Leſung das Geſetz betreffend die Einführung der
Wahlpflicht für die Reichsratswahlen angenommen. Das
Geſetz ſoll bis zum 31. Dezember 1912 Geltung haben.

Peſt, 8. März. Eine Patrouille des 23. ungariſchen
Jnfanterie- Regiments unternahm h der Woche über
die Berge eine Skitour von Petrozſeny bis Hermannſtadt.
Auf den hohen Bergkämmen wurden ſie durch Schneegeſtöber
zwei Tage und zwei Nächte aufgehalten. Die Jäger mußten
auf dem zwei Meter hohen Schnee weitere zwei Tage und
Nächte verbringen. Sie hatten wenig zu eſſen. Dank der
Energie der Offiziere erreichten die Soldaten zwar ihr
Ziel, wenn auch manche mit erfrorenen Gliedern. Zwei
Offiziere ſind die Füße und Hände erfroren. Alle wurden
ins Krankenhaus gebracht.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 10. März: Teils heiter, teils bedeckt mit Regen, milde.
Montag, 11. März: Feucht, Regenfälle, windig, milde.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 2,38, Trotha 3,14, Alsleben 3.02, Bern

burg 2,52, Calbe, Oberpegel 2,08, Calbe, Unterpegel 2,48.
Unſtrut: Straußfurt 1,90. Moldau: Budweis 0,14,
Prag 0,56. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,51, Bruanden
burg, ÜUnterpegel 2,17, Rathenow, Oberpegel 1,96, Rathenow,
Unterpegel 1,68, Havelberg 3,20. Elbe: Pardubitz 0,20,
Brandeis 0,44, Melnik 0,26, Leitmeritz 0,35, Außig 0,73,
Dresden 0,68, Torgau 1,57, Wittenberg 2 57, Roßlau

2,13, Aken 2,46, Barby 2,70, Magdeburg 2,32, Tanger-
münde 3,35, Wittenberge 3,16. Lenzen 3,26, Dömitz 2,70,
Darchau 2,45, Lauenburg 2,73.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

44 Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei. Jm Ge-
ſchäftsbericht für das Jahr 1906 wird u. a. ausgeführt: Das
Jahr 1906, deſſen Beginn ſchon zu guten Hoffnungen berechtigte,
hat unſere Erwartungen noch übertroffen. Die Aufträge großen
Umfanges, welche wir aus dem Vorjahre mit herübernahmen,
und die erfreuliche Weiterentwickelung des Geſchäftsganges
machten es möglich, den Betrieb aller Werkſtätten zu einem un-
unterbrochen gleichmäßigen zu geſtalten und ihre Leiſtungsfähig-
keit bis an die Grenze in Anſpruch zu nehmen. Das Erträgnis
iſt ſo günſtig, daß es den beſten Reſultaten früherer Jahre zur
Seite geſtellt werden kann. Der Reingewinn beträgt 736 286,14
Mark gegen 695 565,69 im Vorjahre; er geſtattet die Ver
teilung einer Dividende von 34 Prozent in Vorſchlag
zu bringen und einen Betrag von 12 961,04 A auf neue Rech-
nung vorzutragen. Von Verluſten ſind wir verſchont geblieben.
Die Abſchreibungen auf unſere Anlagewerte ſind wieder reichlich
bemeſſen. Unſer Beſitz an Effekten iſt unverändert geblieben.
Auf die Beſtände an inländiſchen, feſt verzinslichen Anlagewerten
waren wir genötigt, 14 298,70 zur Abſchreibung r bringen.
Für Krankenverſicherungen, für Alters- und Jnvali nverſiche-
rung und für Unfallverſicherung haben wir 42 424,57 A aufs-
wenden müſſen gegen 37 173,70 im Vorjahre. Wir haben im
Berichtsjahre durchſchnittlich 80 Beamte, 680 erwachſene Ar-
beiter und 22 Lehrlinge beſchäftigt. An die erwachſenen Arbeiter
ſind 981 138,91 A Löhne gezahlt worden, woraus h ein Durch-
ſchnittsjahreslohn von 1442,85 A pro Mann ergibt.
mit Erfolg beſtrebt geweſen, die Zahl der Ueberſtunden einzu
ſchränken. Weihnachts und AbſchlußGratifikationen (Gewinn-
anteile), welche in gewohnter Weiſe an das Arbeiterperſonal zur
Verteilung gekommen ſind, belaufen ſich im Durchſchnitt auf
92,86 pro Kopf, ſodaß die mittlere Jahreseinnahme des er-
wachſenen Arbeiters ſich auf 1535,71 ſtellt. Die Ausſichten
im neuen Geſchäftsjahre ſind weniger gut als vor Jahresfriſt.
Neue Beſtellungen gehen vorläufig nicht in dem Umfange ein
wie im Vorjahre, auch mit den Verkaufspreiſen können wir der
enormen Steigerung der Rohmaterialpreiſe nicht folgen. Wir
hoffen jedoch trotzdem, daß auch das laufende Geſchäftsjahr ſich
noch günſtig entwickeln wird.

—y. In der Sitzung des Aufſichtsrates der Deutſchen Bank
am 8. er. wurde die Bilanz per 31. Dezember 1906 geprüft. Der
Generalverſammlung wird die Verteilung einer Dividende
von 12 Prozent in Vorſchlag gebracht werden. Die Ge-
ſamtumſätze beliefen ſich auf 85 590 Mill. A. (gegen
77 205 Mill. im Vorjahre). Nach Abzug der Unkoſten ver-
bleibt ein Gewinn von 31740 189 (gegen 29 877 579
im Vorjahre). Es wird vorgeſchlagen, 1884 787 (1905.
1735 707 der ordentlichen Reſerve B zu überweiſen, ſowie
zur Abrundung der Geſamtreſerven auf 100 Millionen der Konto-
korrentReſerve 1016 652 zuzuführen; ferner nach Verteilung
von 12 Proz. Dividende 1 115 791 A (1905: 1040 718
auf neue Rechnung vorzutragen. Durch die obige Zuweiſung
erhöht ſich die Geſamtreſerve auf 50 Proz. des Aktien
kapitals von 200 000 000 A.

y. Der Aufſichtsrat der Bank für Handel und Jnduſirie
(Darmſtädter Bank) beſchloß in ſeiner Sitzung am 8. cr., der
Generalverſammlung für das Jahr 1906 die Verteilung einer
Dividende von 8 Prozent vorzuſchlagen. Der Brutto-
nutzen beträgt pro 1906 inkl. 293 339,95 Vortrag aus
1905:. 21 521 040,77 hiervon ab Handlungsunkoſten, Steuern
vſtw. mit zuſammen 8 449 481,78 verbleibt ein verteilbarer
Reingewinn von 13071 588,99 A.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, März. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtgollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats
Weizen: Kanſas II ſchwim. 188x März 188X Karachi weiß
Febr. März 195 Bahia Blanca 80 kg ſchwim. 193 Roſafé
79/80 kg ſchwim. 193 Febr. 192 Barletta 79 kg März April
189 78 kg März April 188 A. Donau 75/76 kg ſchwim. 1831
Walla-Walla Febr. März 191 Roggen Südruſſ. 9 Pud
15/20 März April 177 DonauBulg. 69/70 xg März April 171 7

uttergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 129 bz. Febr.
129x März 128x und 129 bz., April Mai Juni 126 A. bz.
Mai s: Mixed Dampfer „Auguſte Viktoria“ 1295 3häfig Pab-
Dampfer März 128 bz., April Mai 125 La Plata Mai Juni
130 DonauBulg. März April 126 Mai Juni, Juni Juli
124 C.I. Weltmarkt. Berlin, 8. März. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des DeutſchenLand wirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
188,25, Juli 188,25. New York, Red Wint. 2, loko 129,60, Mei
131,15. Chitago, Northern I Spring Mai 119,10, Juli 120,45. Liver

Duma den Kadetten TſchelnokowMoskau.
ihren Austritt aus dem Hafenbetriebsverein erklärt, da die ungelernten
fremden Arbeiter die Schauerleute nicht zu erſetzen vermögen. Auch

pool, Red Wint. 2, Mai 144,80. Paris, Lieferungsw., März i
Budapeſi, Lieferungsw., April 127,25. Odeſſa, Ulka 02 3
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Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 130,70. BuenosAires, Durchſchn.-Qual.
bordir., 110,35. Roggen: Berlin 712 gr., Mai 174,25, Juli 175,50.
Odeſſa, 919/ einſchl. Bordoſpeſ. loko 113,70. Hafer: Berlin 450 gr.
Mai 175,25, Juli 177,50. Mai s: Berlin, Lieferungsw., Mai 130,50,
NewYork mixed, Mai 89,25. BuenosAires, Durchſchn. Qual. bordfr.,
81,00.

SvSerlin, 8. März. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
185,00 187,00 ab Bahn, Mai 188,00 Sept. 185,00 bis
184,75 Roggen, inländ. 170,00 ab Bahn, Mai 174,25
bis 174,00 Hater, märk., meckl., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. feiner
166,00 190,00 mittel 180,00 185,00 gering 175,00 bis
179,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai 175,00 174,75 A. Mais,
amer. mixed 147,00 150,00 runder 138,00 143,00 C frei Wagen.
Gerſte inländ. Futterware mittel und geringe 149,00 160,00 gute
161,00 172,00 AC, ruſſiſche und Donau leichte 143,00 147,00 ab
Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futtererbſen,
mittel 163,00 170,00 AC, feine und Taubenerbſen 171,00--180,00
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 23,50-25,75
Roggenmehl O und 1 22,40--24,10 A. Weizenkleie 11,10- 11,70 c.
Roggenkleie 11,75- 12,25. Preiſe um 2 Uhr: Weizen behauptet
Mai 188,50 Juli 188,50 Sept. 185,75 Roggen ſchwächer
Mai 174,50 C Juli 175,75 Sept. 164,75 c. Hafer flau Mai

m a S

176,50 Juli 179,00 Mais ruhig Mai 130,75 AC, Juli
128,50 Rüböl ſteigend; März 68,00 Mai 64,10 Oktober
57,20

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 8. März. Kartoffelſtärke 16,75- 17,25 Mk., Kartoffelmehl

16,75--17,25 Mk., feuchte Stärke 9,10 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 8. März. Branntwein 40 Vol.-J für 100 kg

(105--306 Ltr.) 59,25-—60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 66,25--67,25 Mk. per loko, März und März
Mai 1907 ohne Faß ab Brennerei, nach der Vereinigung
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamburg, 8. März. Spiritus feſt, März 19 G., MärzApril
19 G., April-Mai 19 G.

Paris, 8. März. Spiritus behauptet, März 42,00, April 42,25,
Mai- Auguſt 43,24, September- Dezember 38,75.

Hopfen.
Nürnberg, 7. März. (Hopfenbericht.) Heutige

Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 72 mittel do. bis 90
prima do. bis 95 Gebirgshopfen bis 105 AC, mittel Aiſchgründer
bis 88 prima do. bis geringe Hallertauer bis 70

v”wwwhÜÜmaeMauaiww*sanaes

1. Ziehung 3. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom s. März 1907, vormittags.

Nur die Gewinne über 144 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)
82 262 339 678 750 844 946 [300] 1172 205 7 40 354 529 60 648 97 988

2175 219 20 319 57 581 767 3829 4838 60 77 768 847 4010 218 [300] 308
10 469 1500] 555 672 11000] 742 43 850 931 47 5142 614 6G088 118 292 305
84 602 [800] 69 7187 469 [300] 342 904 8215 392 [500] 503 876 910 28
9101 23 282 366 461 (300 562 88 772 852 57 908 88 10005 400] 215 47 369 456
515 04 860 300] 941 11242 80 92 344 449 616 99 12100 209 545 [300] 614
761 9789 13086 629 965 61 14208 28 329 415 [300] 517 [400] 95 782 815
15086 152 80 212 362 440 708 19 65 920 99 16338 536 50 744 68 17153
439 662 951 18060 137 70 323 594 846 69 19034 82 378 99 609 [1000] 28

200883 88 148 219 6598 810 21150 289 316 592 11000] 616 749 821 71
22106 93 259 90 [300] 332 728 [400] 925 27 23008 178 386 522 6864 701
71 98 (400] s48 [300] 24156 96 290 351 480 671 873 990 25160 [300] 262
377 [300] 85 405 678 740 44 [300] 26140 225 730 875 27257 395 420 658
620 65 987 28270 318 74 410 589 905 29165 365 411 549 630 726 91 30071
107 260 308 405 44 45 96 d14 32 677 732 3 1028 3000] 71 617 21 65 738
68 32167 289 658 59 714 33007 118 226 82 88 [300] 837 66 [300] 427 529
97 808 34190 292 377 81 [300] 35118 [300] 99 301 505 46 64 612 876 914
67 36018 42 160 90 228 669 [500) 762 805 68 37 189 515 728 38041 124
64 [300] 871 39163 205 6 42 440 60 645 59 776 829 938

460009 89 [300] 586 635 4 1236 484 508 69 786 951 42511 766 43165
A4s50 [300] 718 33 825 26 33 61 985 44017 100 424 552 602 11 717 43 45153
84 [300] 367 503 809 63 46183 283 323 708 22 47092 182 571 604 36 768
91 889 901 48053 78 254 307 68 96 587 49028 247 86 454 670 796 864 [400]
952 50479 558 774 800 51113 735 907 86 52029 290 319 435 656 831 970
53105 29 60 276 541 662 [400] 704 73 921 [300] 54183 59 460 540 77 664
88 84 847 55101 243 682 869 956 56089 656 718 982 57080 89 301 410 49
87 577 700 874 81 969 58426 877 901 93 59899 904 6860144 62 488 550 708 983 6 1011 49 204 877 78 97 62012 184 227 99 215 16 63 727 934 [300) 209004 111 45 362 427, 778 40
13 92 1400] 607 40 717 91 913 32 63392 99 169 530 [400)] 726 802 [300] 45on 132 89 255 315 18 44 534 499 613 65 969 65026 138 224 471 566 608

68 839 80 66043 348 613 67280 363 639 708 96 [500] 68001 120 307 79
401 588 [300] 720 85 69 189 367 579 605 754 912 17 70254 625 400] 787
904 7 1062 261 380 589 634 980 72261 376 81 571 854 78 73046 [300] 57 156
226 41 [500] 360 [300] 552 890 74188 46 70 435 537 78 932 47 75490 509
i 808 958 76168 87 634 920 77 189 248 330 545 62 78028 123 249 338

o 752 806 79005 349 99 412 656 92o 80179 332 421 527 74 88 609 848 81271 431 707 44 918 82064 251
A78 524 695 787 962 83041 42 51 288 96 499 400] 509 26 808 951 84029
101 14 275 512 37 45 798 85088 74 d82 697 938 86001 278 825 50 495
559 87174 300] 254 651 88145 3809 742 802 971 289 8941 1300) 776
911 47 90891 948 49 91148 800] 45 215 88 492 642 507 92128 487 56
ba [8001 o86 (800] 93208 338 493 789 94085 319 478 611 16 40 772
95057 306 do6 622 808 937 65 400] 98014 192 225 79 3091 541 s 58
78 1000] 876 97123 257 482 506 76 947 58 98020 129 262 851 1800 54
487 520 880 930 99708 838 88 901

100096 318 460 514 738 962 101014 114 267 329 404 516 52 81
844 929 102071 171 356 4561 643 86 s78 103231 51 [600] so 527 909
104091 300] 372 419 752 918 20 105168 64 219 328 767 888 106474
ö2 820 82 99 107014 212 432 572 682 279 857 108467 78 W 528 78 603
786 76 8360 913 109105 381 508 614 833 772 110116 412 [300] 56 550 601
sos 111308 780 73 918 112097 160 70 238 509 300 70 72 522 502 51 788
113000 38 564 820 20000) 80 040 114001 16 67 320 66 452 927 115040
76 161 398 449 70 565 741 1500] 60 116080 185 41 234 68 322 464 518 49
[300] 611 98 899 117031 282 541 851 935 118100 286 714 67 119126
289

d9
852 619 98
120400 95 530 s02 926 121024 38 83 123 92 210 353 502 952 60 1300]

96 122120 408 88 615 30 85 777 817 970 123328 764 810 56 124007
14 [300] 97 118 45 60 281 359 97 729 894 1300) 125339 420 5409 760 345
126018 85 87 208 332 588 64 300] 87 746 836 907 127 188 204 41 97
319 662 86 718 41 996 128157 232 56 [800] 472 129028 3234 8097 130069
191 310 479 13 1081 77 241 400] 310 444 48 560 70 94 10000] 710 132040
109 80 417 57 347 712 133009 36 96 206 ab 8352 91 800] 471 ass 915
134149 800] 79 27e 430 90 805 300] 16 900 4 13520e 909 136004 s
390 478 300] 530 40 897 137070 250 67 407 567 602 47 308 979 138105
261 332 [800] 476 1800] 764 367 139404 556 365 778 400] 906

140045 287 426 340 344 14 1017 131 394 14 2000 6 381 335 989 500]
143207 478 718 144012 96 146 200 367 454 608 916 95 145199 209 29

I. Ziehung 3. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom s, März 1907, nachmittags

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den vetreffenden Nummern
in Klammern beigetügt.

(Obne Gewähr.) (Nachdruck verboten.
188 274 388 491 664 716 13884 482 85 511 677 799 903 2006 111 78 279

693 609 98 747 89 958 3008 87 1098 99 387 87 572 376 782 [400] 4105 6 21
227 89 362 93 442 20 748 67 5022 162 74 861 Gou2 312 51 483 733 812 7220
66 324 48 489 934 8001 10 205 307 22 450 96 5283 43 688 709 27 896 944
9 188 87 206 424 29 501 884 900 33 78 10067 91 138 218 37 400] 366 641
49 863 1 1068 385 62 430 659 766 857 1220 22 428 570 99 643 883 1000]
930 13268 995 14297 442 93 771 915 (1000] 15252 76 834 53 466 830 49 910
16001 222 392 775 83 98 879 [3000] 974 86 97 17161 62 327 681 664 717
64 18015 155 2565 82 330 33 [300] 88 457 74 521 718 801 44 988 19012 14
17 20 389 572 900 88

20012 64 254 315 88 536 610 766 21142 81 91 607 13 22050 105 269
444 48 502 629 748 973 23027 87 179 290 405 603 60 871 24343 483 719 25
97) 25024 227 689 951 75 26198 230 58 90 [300] 394 407 90 816 800] 958
276000 16 164 268 425 565 [300] 726 81 96 341 967 91 28117 30 73 524 695
828 959 29141 49 63 85 92 258 512 704 864 72 91 902 30108 96 288 6889
773 907 3 1018 138 628 778 842 908 32020 78 85 90 183 463 85 580 6414 720
855 89 264 33150 218 90 349 639 708 960 34045 142 48 83 391 701 892 803
81 38 63 54 [300] 35022 751 36172 316 71 481 578 629 66 80 786 37026
132 42 337 510 93 646 741 847 936 [500] 38255 346 433 48 72 676 39170
340 59 6521 960 300]

40166 322 631 878 4 1160 229 76 462 [300] 521 88 87 710 879 85 42080
s2 129 85 213 356 [300] 96 618 21 75 731 935 [3000] 43033 105 98 264 6523
84 858 98 936 44229 432 583 95 633 704 38 910 18 45078 196 315 403 57
545 46123 27 334 836 87 [800] 47283 575 716 98 48421 88 696 767 69
o98 49293 334 419 87 704 853 78 50055 222 450 827 51161 220 683 541
604 730 920 47 52015 56 107 47 1800] 508 978 53146 244 385 49 406 766
868 932 54132 37 437 55529 6148 [1800] 830 954 56067 121 278 426 88 45
92 678 837 978 57038 174 250 57. 428 843 58220 82 444 509 630 772 85
59191 222 [300] 308 16 48 692 842 958 [300]

60235 60 457 99 608 32 41 904 61102 233 40 77 84 306 489 543 56 84
o0 608 58 700 821 62080 97 530 681 889 63045 56 116 332 401 78 548 676
777 815 64052 59 145 73 267 501 59 92 845 52 912 65008 32 177 549 655
791 915 [300] G6221 511 719 54 67182 221 46 436 572 652 875 936 45 400]
68436 46 608 (300] 69295 453 78 33 548 888 902 48 70 91 70378 7 1055
673 684 860 953 726093 562 715 825 73015 [400] 68 207 563 74003 416 25
73 75 85 631 75 779 891 939 75075 96 194 203 84 358 427 656 33 918 76058
148 416 645 77053 [300] 122 878 519 86 658 [300] 940 78140 404 97 565
m 79046 57 171 238 84 681 735 62

O041 248 [400] 321 551 584 81026 131 47 248 338 39 411 77 629 45
764 976 87 82108 332 563 773 316 17 92 83037 215 34 689 84118 232 [400)
473 637 898 973 85088 293 371 771 841 861314 66 349 96 479 612 894 924
72 87268 8325 712 88041 54 498 778 841 984 89014 115 65 543 634 62
900183 20 324 593 859 9 1253 426 520 627 740 880 190] 910 43 92282 158
80 849 915 93114 73 248 300 6 652 607 866 907 68 94087 156 74 467 400)]
749 95014 188 826 96057 203 303 62 [500] 449 633 97048 57 254 80 300
504 836 936 O8416 515 79 654 815 50 99083 234 688 742

100056 «5 137 42 204 48 431 83 50 571 725 896 914 36 101000 28
583 675 793 1020093 533 834 39 921 103127 367 605 826 50 104047 392
520 63 105203 353 69 570 671 106109 304 433 666 766 351 959 66
107170 342 428 41 52 510 73 108483 505 60 109118 42 57 382 418 300
888 952 110109 11 232 3561 419 37 505 857 67 111208 409 734 859 759
[300] 958 1126009 109 29 286 97 598 672 983 758 853 94 1500] 113254 91
439 520 873 114110 288 435 53 635 795 804 es 985 115199 453 625 30
704 86 879 921 1160090 125 93 426 51 700 941 11738e8 978 118048 95
600 869 953 119234 73 421 29 se2 1300] 63

120348 [300] 462 76 748 890 965 121408 998 122067 260 322 420
62 619 720 40 883 967 1230092 501 76 729 124161 93 245 85 360 433 61
515 69 653 750 70 804 909 68 60 125022 197 408 534 635 85 880 936
126149 200 362 127018 83 100 650 99 225 86 206 55 419 895 [300] 701
53 128064 145 1400] 442 502 648 951 129061 120 t 83 689 792 215
130120 895 452 be 701 83 571 977 1311983 406 519 asd 711 301 909
13 171 81 371 439 70 702 34 133126 235 413 44 38 [300] 742 134020
41 129 208 29 811 81 610 810 135025 53 257 635 e18 136017 55 400
63 205 28 424 60 828 137114 19 429 138064 243 47 [800) 500 621 940
1391310 414 641

Ioto 97 126 80 473 807 [400] 770140081 232 [300] 583 648 51 s885 99 14o 142 r 100 e 202 00 14302 178 e6 406 90 645 702 50 75 (400]

88 828 34 619 701 184107 274 308 79 437 526 68 722 970 54 185008 272

s02 82 o78 825 41 56 88 ſ300] 9017 146131 888 422 726 o77 147084
do 80 1800] 757 148017 297 487 508 728 1300, 873

n 2 2

3833

s
e s 2 4 S S 2 s z

838 90 156211
d a 61 [dooo] 598 695 817 71 159054 71 116 19 64 288 537

160119 47 309 426 566 625 s28 970 161362 466 79 779 853 162089
72 828 474 607 61 [200] 786 96 163127 419 75 546 638 [800] 839 944
164391 476 618 56 79 826 165018 66 242 64 524 51 704 [300] 64 166276
82 360 602 84 845 46 905 167039 128 57 90 287 453 577 768 918 10 168055
60 357 403 11 73 77 540 633 964 169153 290 566 603 17 706 807 170006
34 58 189 [300] 634 890 950 72 400] 171015 42 50 85 98 162 [300] 380
596 673 843 80 900 19 36 60 172127 80 [400] 331 52 450 647 706 51 831
173156 245 [3000] 343 414 24 483 543 87 91 793 949 174238 89 380 513
36 97 [400) 750 395 175158 274 176355 667 722 825 177 110 20 255
81 392 485 524 646 712 843 940 82 178075 274 78 358 431 659 76 928 45
179069 141 303 8 14 22 402 512 13

180033 159 204 861 574 728 830 959 181198 625 700 880 182174 549
44 693 750 343 958 183017 37 255 58 317 968 558 746 93 184285 [500] 87
435 659 97 955 185305 439 81 604 46 51 732 186121 76 378 408 69 515
704 7 810 13 46 97 187370 475 626 [400] 705 803 918 188120 79 634 7683
75 806 922 189089 151 327 452 655 190114 59 299 869 793 914 783 191061
215 77 440 605 738 192201 88 349 s82 35 [400] 494 681 981 42 75 93
193077 92 456 59 701 85 [300] 998 194017 104 663 80 808 938 195074
jo1 77 436 69 80 724 844 926 196116 605 757 937 957 61 197229 580 878
908 19 47 198157 277 328 456 598 860 959 199009 1483 219 36 64 658
[300] 89 769 882 925 41

200220 54 318 490 20 1014 127 478 584 611 65 704 81 957 202269
308 499 f8300] 688 741 899 203000 857 204182 229 435 500] 702 23
565 205024 56 227 48 444 528 [300] 667 708 814 ſö00] 206340 565
66 696 746 ſ300] 62 841 207120 25 29 210 318 629 703 28 208000

V

fs00) 72 210076 218 421 44 531 807 25 75 [800] v902 21 1011 Fa00]
298 ſ300] 118 69 95 212095 148 88 340 694 784 978 213342 498 522
964 75 214097 211 50 409 74 555 634 71 724 33 957 67 92 215211
12 409 26 39 94 ſ300] 526 59 60 696 826 28 906 60 [300] 216Go63 602
11 20 680 303 86 869 950 217494 500 80 787 822 [400] 903 84 218008
224 575 81 848 218431 [s00] 505 600 862 [400] 925

220014 282 315 48 563 85 664 71 221158 73 [300] 210 652 731
a47 222925 ſ300] 58 152 250 347 430 777 857 969 223093 420 742
224306 62 532 661 760 834 1400] 78 225085 (400] 180 91 288 385
491 574 616 796 257 226108 261 99 470 542 [300] 734 98 397 97 227 224
67 448 736 228016 222 368 641 [3000] 716 90 901 10 229037 99 549
653 747 801 70 230015 139 58 418 54 751 8153 36 950 231237 69 420
695 702 942 [300) s 232197 245 325 486 772 946 233034 91 159 393
536 744 938 224287 50 59 387 759 [500] 69 845 57 235191 223 176 621
705 861 066 236824 45 48 [800] 428 785 23 7017 179 307 41 51r 786 238162
263 520 44 611 48 66 770 239331 62 470 638 54 765 [400] 69 954

240170 8371 480 24 1049 178 525 614 16 67 69 788 935 [300]
242030 369 476 500 [400] 85 626 739 24 3008 144 53 [400] 66 275 609
751 800 901 244313 29 691 [800] 727 34 809 39 947 24 5078 199 240
516 669 812 92 [800) 246G032 242 438 612 733 8342 247014 90 ſ300]
250 521 72 74 619 924 248105 278 5058 249086 61 ſ500] 67 123 77
84 205 857 250113 56 e5 69 281 251054 443 44 [5000] 97 [800] 657
[400] 778 890 928 252052 291 311 421 62 514 [800] s40 253030 347
409 526 40 78 79 793 254015 495 557 682 795 941 92 255140 699 705
256060 601 962 25 7185 318 448 857 89 687 s0 758 960 258088 816
494 577 620 718 47 980 259057 509 819 31 437 64 608 [300] es [300]
712 835

260286 480 606 81 261065 281 536 80 556 718 90 262108 229
614 765 5500] 823 263280 432 696 805 264034 205 492 687 99 889
956 265218 482 716 857 [8300] 98 918 48 266139 330 505 17 ſ300]
663 68 746 841 267005 80 54 241 763 [400] 270 928 268218 54 942
59 [800] 269102 202 1000] 657 464 605 710 s12 270012 3680 414 27 1025
311 615 88 93 272902 16 219 26 41 477 578 546 400] 717 29 87 820
60 94 961 92 273148 208 [400] 426 692 728 41 522 27 904 82 34 [400]
274169 304 715 275096 99 288 51 68 362 72 97 551 947 276162 79
200 364 [300] 450 569 597 715 18 58 65 es 909 277053 148 258 721 42
278081 361 886 998 279032 57 50 320 1300] 25 85 [300] 485 884 945

2801483 409 698 731 72 87 836 920 28 1049 [300] 76 130 52 326 422
97 681 99 282377 5059 25 800 283454 829 284280 455 668 91 857
285123 63 271 421 525 41 286861 716 287179 883 87 545 847 957

869 87 144100 412 549 610 871 921 145007 52 341 453 593 845 992
146032 157 65 218 438 523 902 17 147071 135 40 282 906 148238 65
616 836 1496083 233 557 1300] 92 797 938 74 [300] 150178 222 453 600
15 1018 300] 322 139 680 152035 249 369 (56 757 91 31 s 153550
715 84 941 154031 69 103 278 3839 438 600 704 9509 155040 82 115 247
529 93 716 48 928 87 156158 70 400] 259 5300) 314 670 929 157034
1400] 160 297 317 93 424 741 [800] 98 811 1583148 549 92 182 937 [500] 96
159790 337 80

160150 314 617 704 815 78 161398 582 627 883 939 162094 331 527
726 846 163064 100 322 484 734 44 73 84 915 26 164097 168 506 [800)
603 360 40 46 863 924 82 165047 358 667 79 726 166043 33 349 439 641
748 885 98 962 167024 45 173 212 99 308 77 [500] 482 607 19 702 168030
311 77 659 720 70 929 41 169198 245 49 896 794 1702s9 479 534 625 740
171111 27 250 305 400] 419 72 543 654 716 811 99 978 172018 118 221
853 1300] 904 173003 55 88 406 174048 87 130 73 93 218 50 68 301 477
516 6256 728 815 13001 175110 78 400] 92 242 513 [300] 26 34 650 739
876 960 176090 175 229 51 704 18 36 (300] 803 97 985 177189 331 300)
473 589 622 75 [300] 817 922 178128 64 (300] 861 710 988 98 179185
546 686 793 863 75 946

180079 328 405 9 40 87 630 48 664 75 782 98 813 97 989 181174
[300] 257 403 513 182064 124 314 574 705 828 r 929 183114 248 [300)

89 442 772 186005 339 81 92 418 806 72 1870259 402 627 188033 148 70
[400] 281 34 591 618 952 76 [500] 189088 I81 245 312 485 516 65 616 1793
904 42 190085 110 56 816 19 1005 71 400] 85 101 20 16 253 57 479 506
627 29 66 [400] 70 832 88 19200 185 350 412 789 193071 99 151 379 1735
194139 s1 [190] 474 195001 259 433 f300] 774 196128 84 [300] 222 78
5 m 937 197238 439 546 655 88 198375 410 6504 741 836 199199 440

200572 664 69 743 840 52 940 [300] 57 [300] 130 458 99 1300] 524 202418 620 32 34 35 63 858 e H. Vor 2 le
731 844 59 83 960 84 204019 300] 85 366 581 600 2050099 110 201 310
13 626 64 714 50 54 886 206066 363 [300] 455 96 557 629 707 98 207315
28 447 563 616 52 733 [300] s14 208332 420 500 793 9183 97 209252 99
532 67 618 90 762 802 47 210173 321 526 211481 629 876 95 212084
411 601 26 87 735 828 914 213012 98 162 243 300] 59 400] 585 69 790
978 214133 [1000] 306 99 485 534 96 832 215177 878 432 681 747
216224 86 99 307 519 991 217113 511 90 624 727 890 971 218219 383
929 e 49 o 5 461 543 816 918256 76 345 [300] 420 555 603 27 789 898 970 80 532 946 222158 236 80 884 906 47 72 223582 790 Zehn 97
823 29 51 954 22500 43 406 042 870 74 900 31 31 226200 24 365 452
564 902 227015 96 290 575 600 721 [400] 938 [300] 228284 521 669 762
825 57 968 229909 56 96 167 527 59 913 65 230271 610 868 920 40
231220 363 521 36 46 79 [300] a6s 85 [500] 769 232225 27 301 455 594
720 46 923 233009 163 273 379 460 552 352 234003 211 570 961 235 28
z 9 236220 316 451 [300] 237166 5958 619 75 924 [300]458 515 70 74 688 730 67 801 62 907 9 2z e 5 [300] 239109 253290 545 92 717 59 24 1470 571 607 79819 39 45 173 238 325 47 455 65 671 968 243158 s
646 24 5572 956 246091 203 431 74 743 910 78 247211 16 94 398 410
[300] 66 650 702 901 [300] 248582 899 249192 257 376 462 619 9 979
250061t 142 422 706 954 71 251045 68 338 492 500 32 638 718 806 62
252008 149 456 994 253004 22 80 108 16 342 577 714 895 940 25 4009
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mittel do. bis 95 prima do. his 112 Ac, Hallertauer Siegelg
(AuWolnzach) bis 118 mittel elſäſſer bis 95 prima do. b
105 mittel badiſche bis 95 prima do. bis 115 AC, geringe
württemberger bis 78 mittel do. bis 98 prima do. bis 112
mittel poſener bis 95 AC., prima do. bis 108 Spalter Land,
leichte Lagen bis 115 Für Auswahl aus Partien werden einige
Mark mehr bezahlt.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 6. März. (Mutgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

t r (Handdruſch): 2,30Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,60 Weizenſtroh 1,55 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 1,90 2,10 Weizenſtroh 1,90 2,10 in einzelnen
r Breitdruſch bei Partien Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
2,50--2,75 in einzelnen Fuhren 3,00 gute fremde Sorten
bei Partien 2,30--2,40 in einzelnen Fuhren: 2,50--2,75

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 2,75
in einzelnen Fuhren 3,00 minderwertige Sorten nicht angeboten.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,05 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,15
im einzelnen vom Lager hier 2,70 .4.

Oele und Oelfrüchte.
Bericht über den Oelkuchenmarkt von Achenbach Co.,

Hamburg, 7. März. Das Geſchäft in greifbarer Ware liegt anhaltend
ruhig, nur für die Herbſt- und Wintermonate macht ſich ein gewiſſes
Jntereſſe bemerkbar. Die Preiſe ſind im allgemeinen ziemlich unver
ändert. Erdnußkuchen und -Mehl. Bei der geringen Nach-
frage für greifbare Ware iſt man mit den Forderungen etwas zurück
gegangen. Für ſpäter können ſich die Preiſe jedoch behaupten. Preis:
142-160 c für 1000 kg ab Hamburg, je nach Güte und
Gehalt. Baumwollſaatmehl. Bei ſtärkerem Angebot haben
die Preiſe einen weiteren Rückgang erfahren. Die Abforderungen gegen
ältere Abſchlüſſe ſind nach wie vor gut. Preis: 140-150 für
1000 kg ab Hamburgje nach Güte und Gehalt. Kokos-
kuchen. Das Angebot iſt unbedeutend, und die Preiſe können ſich
behaupten. Preis: 136 148 für 1000 kg ab Hamburg.
Leinſaatkuchen, Es wird reichlich Ware angeboten, und die
Stimmung iſt daher etwas flauer. Preis: 136 146 C. für 1000 kg
ab Hamburg. Palmkuchen Die Forderungen ſind unver-
ändert. Preis: 125--128 für 1000 kg ab Hamburg.
Reisfuttermehl. Die Stimmung iſt feſter, die Preiſe ſind jedoch
unverändert. Preis: 95--105 für 1000 kg ab Hamburg.

Köln, 8. März. Rüböl loko 69,50, Mai 65,50.
Hamburg, 8. März. Rüböl ruhig, loko verzollt 69,00.
Paris. 8. März. Rüböl feſt. März 69,75, April

67,00, Mai Auguſt 65,50, September-Dezember 66,00.
Amſterdam, 8. März. Leinöl flau, (oco 23 April 23

Juni Auguſt 238/, September Dezember 23 Januar April 28
W. Veſt, 8. März. Raps per Auguſt 13,55 Gd., 13,65 Br.

Zucker.
Braunſchweig, 8. März. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be
zirks beträgt ca. 150 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg Brot-
raffinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade I
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II C inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A. inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kriſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 8,80 bis
9,00 exkl., Nachprodukte 759 Rdmt. 7,00 7,35 exkl. Rüben-
melaſſe 439 Bé a. G. (81,59 Brix) für 50 Kg eykl.

W. Hamburg, 8. März. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
März 18,45, per April 18,40, per Mai 18,55, per Auguſt 18,85, per
Oktober 18,40, per Dezember 18,30. Tendenz: Ruhig.

W. London, 8. März. 960 JavaZucker loko feſt, 10 ſh. 3 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 1 d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 8. März. Kajfee-TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos März 31 G., Mai 31x G., September 32
G., Dezember 32 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 8. März. Kafſee. Good average Santos März
39,50, Mai 39,50, September 39,75, Dezbr. 40,00. Tendenz Ruhig.
tet Tat wſlerdam, 8. März. Java-Kaffee, good ordinary, ruhig,
oko 32 2
W. Rio de Janeiro, 7. März. Kaffee. Zuſuhren 18 000 Sack in

Rio, 44 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 8. März. Baumwolle. Behauptet. Upland middling

loco 57 Pfg.
pen, 8. März. Wolle. La-Plata-Zug Type B. März

5,85 Käufer Juli 5,70 Verkäufer. Ruhig.
Liverpool, 8. März. Waum wolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan, good ordinary Lieferungen Stetig. Per März 5,87,

ber März-April 5,86, per April-Mai 5,85, per MaiJuni 5,85,
per Juni-Juli 5,84, per Juli-Auguſt 5,82, per Aug. Sept. 5,79, per
Sept.Okt. 5,76, per Okt.Nov. 5,72, per Nov.Dez. 5,71.

Petroleum.
Hamburg, 8. März. Petroleum feſt, Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amßerdam. 8. März. Baneazinn feſt, loco 117.
Londen 8 März. Silber 31 Lſtrl. ChiliKupfer 109/ Lſtrl.,

per 3 Monate 1107 Lſirl., Blei, ſpan. 20 Lſtrl., engl. 20/, Lſtri.,
Zinn 192!/, Lſtrl., Zink 26/, Lſtrl.

Glasgow, 8. März. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 55 h. d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 8. März. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 109. Rinder, 106 Kälber, 62 Schafvieh
uſw., 838 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.

B. C. 3436, D. 3133 Bullen: A.B. O. 33--35, D. 3032 .4. Kalbenu. Kühe: A.
B. 30--31, C. 27--29, D. 24 -26, E. 21-23 Kälber:
A. 52--59, B. 42--50, C. 32 40, D. 30--39 Schafe: A. 37
bis 39, B. 34-36, O. 30-33 Schweine (mit 20 Tara)i
A. 52--53, B. 50--51, C. 45--49, D. 4248 Verlaut

un mittelmäßig. Ueberſtand: 25 Rinder, 10 Kälber,
afe.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYort, 8. März. Roter WinterWeizen loko 84!/,, per

März per Mai 85 per Juli 851 per Septbr. 84
Mais per Mai 54/,, ver Juli 532/,, per Sept. 53 Mehl 3,25.
enee an r 14.o, 8. rz. Weizen Mai 775 i 78Mais ver Mai 171 4 den v W ver Jun ev

W. NewYeork, 8. März. Petroleum Standard white in New-
York 7,75, do. in Philadelphia 7,70, do. in Refined Caſes 10,25, do.

d re City 163.New 8. März. Schmalz Weſte dBrothers o r z z Weſternſteam 9,90, Rohe und

Serantwortlich: Für Pohſttt und Feueton Dr. Welcher Gebensieren
785 915 284175 761 285021 21 159 269 97 456 65 80 83 797 98 861 63
286018 152 277 861 646 871 287081 46 588 978 805 966

für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für LokalesHermann BVehle, ſämtlich in Halle a. S. v g e
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